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Vier Roboter helfen beim Ummanteln elektromechanischer Bauteile - Zyklus dauert 28 Sekunden 

Spritzguss-Bestückungsanlage mit Präzision 
Echte Präzisionsarbeit leistet eine 
von Martin Mechanic entwickelte 
Spritzguss-Bestückungsanlage zum 
Ummanteln elektromechanischer 
Bauteile. Die Rundteller-Maschine 
MRC 241552 Robocube, die bei ei­
nem Kunststoffverarbeiter in der 
Zuliefererindustrie im Einsatz ist, 
weist einige Besonderheiten auf. 

In der Anlage Fall müssen die Kontak­
te des elektromechanischen Bauteils 
vor dem Spritzgießen zunächst 
punktgenau in Kavitäten eingesetzt 
werden. Da sie vergoldet sind , si nd 
die Teile von ihrer Beschaffenheit her 
empfindlich, was ihre Handhabung 
erschwert. Diese Kontakttei lchen 
werden über vier Vibrationszuführ­
töpfe bereitgestellt und vereinzelt. 
Der Rundtisch lässt dem Beladegrei­
fer jeweils ausreichend Zeit, um an­
zudocken und die Kleinteile sorgfältig 
an der richtigen Stelle einzulegen. 
Das erledigen drei Scara-Roboter vom 
Typ Omron/Yamaha. Dazu richtet 
sich der Greifer selbstständig bis auf 
wenige hundertstel Millimeter exakt 
über dem Achtfach-Werkzeug aus. 
Die kompletten Einlegeteile-Sätze 
werden nach dem Befüllen auf ihre 
Vollständigkeit geprüft. Das ist sehr 
wichtig , damit leere Kavi täten durch 
späteres Zuspritzen nicht unbrauch­
bar werden. 

Ein großer Scara-Roboter holt die ge­
fütterten Werkstücktei le-Sätze ab, 
um damit das Nest auf dem Spritz­
gieß-Rundtisch zu füllen. Der Rund­
tisch dreht sich um 180 Grad in die 
für den Spritzvorgang richtige Positi­
on. Eine Schutzeinheit trennt die bei­
den Arbei tsvorgänge voneinander. 
Den kompletten fertigen Satz aus der 
Spritzgießmaschine legt der Roboter 

Drei kleinere Scara-Ro­
boter von Omron!Yama­
ha setzen die Kontakte 
des Bauteils vor dem 

Roboter die 
gefütterten 
Werkstücktei­
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gieß-Rund­
tisch zu füllen 

anschließend in Blistern ab, die über­
einander gestapelt werden und über 
ein Förderband die Anlage verlassen. 
Zeitgleich wird das Nest des Rund­
tischs auf der anderen Seite wieder 
gefüll t. Ein kompletter Spritzzyklus 
dauert gerade einmal 28 Sekunden. 
Das Gehi rn der MRC 241552 ist eine 

Die Roboter kommunizieren über 
Profibus und Ethernet mit dem Leit­
rechner. Die Anlage, die über einen 
Platzbedarf von etwas über sechs 
Quadratmeter verfügt, wurde - um 
sie kompakter bauen zu können - mit 
zwei Schaltschränken ausgerüstet. In 
einem befinden sich auch die vier Ro­
bot Controller. 

Mit Kran problemlos versetzbar 

An der Oberseite des Maschinen­
gestells wurden mehrere stabile Ösen 
verankert. Mit Hilfe dieser Aufhäng­
vorrichtungen lässt sich die zweiein­
halb Tonnen schwere Automation 
von einem Kran problemlos verset­
zen . Das ist zum Beispiel für Werk­
zeugwechsel oder Wartungsarbeiten 
an der Spritzgießmaschine von Vor­
teil. Außerdem kann die Maschine 
über Rollen bewegt werden . 
Damit man danach jedoch wieder an­
nähernd die gleiche Ausgangspositi­
on erreicht, wird ein Index-System 
verwendet: Die Automation wird auf 
kurzen, konischen Bolzen fixiert. Bei 
der erneuten Inbetriebnahme muss 
deshalb nur noch die Übergabepositi­
on zum Werkzeug korrigiert werden. 
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Vereinzeln, prüfen und zuführen 

Schneller 
Einsortierer 
Mit der 1 s-Highspeed-Variante seines 
Robofeeders überzeugt pi4 bei der 
Automatisierung im Kunststoffspritz­
guss bei Automobilzulieferern. "Das 
System vereinzelt und prüft Einlege­
teile und stel lt sie lagerichtig für 
Spritzgussmaschinen zur Verfügung 
- viel schneller und präziser als bis­
lang möglich", erklärt der Geschäfts­
führer Matthias Krinke die Kombina­
tion aus Roboter, Zuführmodul und 
Bildverarbeitungssystem. 
Der Robofeeder 1 s ist mit nur einer 
Sekunde Taktzeit momentan das 
schnellste System dieser Art. „Neu ist 
auch eine schnelle und präzise Über­
gabe direkt in den Handlingrobo­
tergreifer in Kavitätenabständen. Da­
mit kann beim Handling mit ein oder 
zwei Abnahmen der komplette Satz 
bearbeitet werden", so Krinke. 
Kunden schätzen laut Krinke die 
schonende Vereinzelung des Schütt­
guts und die optische Inspektion. Das 
integrierte Bildverarbeitungssystem 
ignoriert defekte Teile oder Fremd­
körper und führt der Spritzguss­
maschine nur Gutteile zu . Die optio­
nale Doppelkontaktkontrolle ermit­
telt verklebte Kontakte. Das System 
kann auf neue Produkte einfach 
durch Anlernen umgestellt werden. 

pi4_Robotics GmbH 
www.pi4.de 


